
Kostenlose Veranstaltungen November 2024
Internetcafé Planet13 / Klybeckstrasse 60 / 4057 Basel
www.planet13.ch / E-Mail: planet13.medien@gmx.net

Sehr geehrte Damen und Herren
Liebe Freundinnen und Freunde des Internetcafés Planet13

Beiliegend senden wir Ihnen, euch, unser November -Programm zu. Wir 
freuen uns wie immer sehr auf Ihren, auf euren Besuch. 

Freundliche Grüsse
Das Internetcafé-Planet13-Team!

     

                        
       Es gibt keine gerechten Kriege!
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Filmabend Freitag, 1. November  2024, 20.00 Uhr
Eintritt frei.

Die Blüte des Holunders (Dokumentarfilm) 

Regie: Volker Koepp /2007
Sprache: D
Länge: 85 Min.

Eine Reise in das Gebiet um Kaliningrad, 
einer Gegend, die geprägt ist von 
entvölkerten Dörfern und brachliegenden 
Feldern. Die Erwachsenen suchen woanders 
Arbeit oder trinken.
Zurück bleiben die Kinder. 

Volker Koepp kehrt in die Landschaft des 
ehemaligen Ostpreussens zurück. Der Film 
registriert die politischen und sozialen 
Veränderungen, die Verelendung der 
Menschen nach dem Zusammenbruch der 
landwirtschaftlichen Strukturen, die 
Entvölkerung der Dörfer und Zersplitterung 
der Familien – aber er zeigt auch eine 

Landschaft, die für Kinder ein riesiger Abenteuerspielplatz ist.
Die Kinder erzählen in diesem Film von ihrem Leben, ihren Wünschen und Träumen. 

Kinder, die häufig ohne die Eltern aufwachsen, die die Verantwortung für sich und ihre 
Geschwister übernehmen, die von Alkoholismus und Gewalt ebenso selbstverständlich 
erzählen wie von Freundschaft und Liebe. Kinder, die sich die Natur spielerisch und kreativ 
aneignen, die mit Lebenslust und Witz eine kindliche Gegenwelt entwerfen, in der ihre 
Hoffnungen und Sehnsüchte aufgehoben sind.

Der Film begleitet die Kinder des Kaliningrader Gebiets ein Jahr lang durch den Kreislauf
der Jahreszeiten und bleibt dabei konsequent in ihrer Perspektive.
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Unser Bildungsangebot in unserer:
uni von unten – lernen und lehren – lehren und lernen
Montag, 4. November  2024, 19.00 Uhr

2 x Nein!
Information und Austausch mit 
Ivo Balmer, SP-Grossrat BS, Soziologe, Stadtgeograph

Die Immobilien-Lobby hat einen perfiden Plan. Zuerst wird die Untermiete massiv 
erschwert, dann der Kündigungsschutz geschwächt. Der Grund: Mieter:innen sollen einfach
aus ihrem Zuhause geworfen werden können, damit die Vermieter:innen noch 
unverschämter abkassieren können. Deshalb: 2 x NEIN am 24. November!
Drei Gründe gegen die Schwächung des Kündigungsschutzes:

2x Nein zur Schwächung des Kündigungsschutzes!
Der Kündigungsschutz darf nicht aufgeweicht werden, denn Mieter:innen verlieren mit 
einer Wohnungskündigung nicht nur ihr Zuhause, sondern auch ihr Umfeld.

2x Nein zu noch höheren Mieten!
Je mehr Mieterwechsel, desto höher die Mietpreise. Wird der Kündigungsschutz 
aufgeweicht, so kurbelt dies die Mietzinsspirale noch stärker an. Wir müssen diese Dynamik 
stoppen.

2x Nein zu noch höheren Renditen für die Immobilien-Konzerne!
Die Mietpreise sind in den vergangenen 18 Jahren explodiert, obwohl sie wegen hohem 
Leerwohnungsbestand und rekordtiefer Zinsen stark hätten sinken müssen. Die Renditen, 
die Immobilien-Konzerne auf Kosten der Mieter:innen erzielen, sind immer weiter 
gestiegen. Es ist an der Zeit, Stopp zu sagen!

Diese Änderungen im Mietrecht sind erst der Anfang. Mit einer ganzen Serie von 
Vorstössen im Parlament will die Immobilien-Lobby, dass man sich gegen übersetzte 
Renditen kaum mehr zur Wehr setzen kann. Diese Salamitaktik müssen wir stoppen. 
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Filmabend Freitag, 8. November  2024, 20.00 Uhr
Eintritt frei.

Die Mörder sind unter uns
Regie: Wolfgang Staudte / 1946
Dauer: 85 Min. 
Sprache: D
DarstellerInnen: Hildegard Knef, E. W. Borchert, 

Erna Sellmer, Arno Paulsen u.a.

Die Mörder sind unter uns, ist der erste deutsche 
Spielfilm der Nachkriegsgeschichte sowie auch der 
erste deutsche Trümmerfilm!

Handlung: Im zerbombten Berlin, 1945, kehrt eine junge Fotografin, eine KZ-Überlebende, nach dem
Krieg nach Berlin zurück. In ihrer alten Wohnung in einem Mehrparteienhaus findet sie den 
ehemaligen Militär-Chirurgen Dr. Hans Mertens vor, und beide werden durch die Umstände 
gezwungenermassen Mitbewohner. Die Fenster sind defekt, wenig Besitz ist vorhanden und  
wegen der weiteren Mängel der Nachkriegszeit, ist in der Wohnung nur ein sehr karges Leben 
möglich.

Der Chirurg leidet unter schrecklichen Kriegserinnerungen, denen er mit übermässigem 
Alkoholkonsum begegnet. Die junge Frau versucht, sich zu arrangieren, dazu ist er nicht bereit und 
betrinkt sich regelmässig. Erst langsam entwickelt er freundschaftliche und dann auch liebevolle 
Gefühle für sie. 

Der jungen Frau fällt zufällig eines Tages ein Abschiedsbrief in die Hände. Der Brief ist für die Frau
des Hauptmanns  Brückner. Brückner war der ehemalige Hauptmann des Militär-Chirurgen. Als die 
junge Frau den Chirurgen fragt, ob er diesen Brief vergessen habe, reagiert er aggressiv und gibt 
ihr schreiend zu verstehen, dass er ihn bewusst nicht überbracht habe. Später entschuldigt er sich 
bei ihr, und die junge Frau bringt den Brief zu Brückners Frau. Dabei erfährt sie, dass der 
totgeglaubte Brückner überlebt hat. Der Chirurg ist schockiert, als er dies hört und ………...
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Unser Bildungsangebot in unserer:
uni von unten – lernen und lehren – lehren und lernen
Montag, 11. November  2024, 19.00 Uhr

Tor-Web-Browser 
Präsentation und Information durch einen Informatiker

Was ist ein Browser eigentlich? Es ist ein Suchprogramm, welches der 
Nutzerin, dem Nutzer die Suche nach Dateien und Inhalten im Internet 
ermöglicht. 

Ein Browser - das ist Englisch und bedeutet so viel wie "Stöberer" - ist ein 
Programm, mit dem Websites korrekt angezeigt werden. Wenn Sie eine 
Internetseite besuchen, öffnen Sie nicht einfach das fertige Produkt. Nein, 
stattdessen erhält Ihr Browser Anweisungen, die er dann zu der Website 
zusammensetzt. 

Computer, Laptop, Tablet, Smartphone; für alle Geräte wird ein Browser 
benötigt.

Vor- und Nachteile des Tor-Webbrowsers schauen wir uns an diesem Abend 
mit einem Informatiker an. Mit Tor ist man jeden Fall besser geschützt im 
Internet vor «Datenklau usw.»
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Filmabend Freitag, 15. November  2024, 20.00 Uhr

Zugvögel (Dokumentarfilm)
Regie: Jacques Perrin
Dauer: 98 Min.
Sprache: D

Dieser Dokumentarfilm begleitet 
verschiedene Zugvogelarten auf ihren 
langen Reisen von ihren Sommer-
quartieren zum Äquator und zurück, 
wobei sie Tausende von Kilometern 

zurücklegen und sich nach den Sternen richten. 

Diese beschwerlichen Wanderungen sind überlebenswichtig, da sie auf der Suche 
nach gastfreundlichen Klimazonen und Nahrungsquellen sind. Vögel sind mit 
zahlreichen Herausforderungen konfrontiert, darunter die Überquerung von 
Ozeanen und das Ausweichen vor Raubtieren, Krankheiten und Verletzungen. 
Obwohl die Vögel ihre Wanderungen als Gemeinschaft unternehmen, teilen sie sich 
in Familienverbände auf, sobald sie ihr Ziel erreicht haben, und jeder Kontinent ist 
von diesen Wanderungen betroffen und beherbergt zumindest einen Teil des 
Jahres Zugvogelarten.
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Unser Bildungsangebot in unserer:
uni von unten – lernen und lehren – lehren und lernen
Montag, 18. November  2024, 18.00 Uhr

Zweite Heimat Basel – Stadtrundgang und Gespräch zu Migration
Ein Stadtrundgang mit Marian Cramm
Miriam Cramm ist Mitarbeiterin am Museum der Kulturen Basel, Bildung und 
Vermittlung 

Ohne Migrant*innen würde Basel ganz anders aussehen: Keine Roche-Türme,
weniger Herrschaftshäuser und auch das Kleinbasel wäre nicht das, was es 
heute ist. Menschen aus der ganzen Welt haben hier eine zweite Heimat 
gefunden und die Stadt mitgeprägt.

Auf einem einstündigen Stadtrundgang erkunden wir die Spuren von 
Migration in Basel. 

Anschliessend kommen wir im Internetcafé Planet 13 miteinander ins 
Gespräch: 

• Welche Gründe gibt es für Migration? 
• Was hilft mir, an einem neuen Ort anzukommen? 
• Wo in Basel fühle ich mich zu Hause?

Die Antworten werden in die Überarbeitung des Stadtrundgangs zu Migration 
für Schüler*innen am Museum der Kulturen Basel einfliessen.

Start des Rundganges:
• Wir treffen uns, um 18.00 Uhr vor dem Museum der Kulturen Basel 

auf dem Münsterplatz beim grünen Tor, Münsterplatz 20.

• Ende des Rundganges: Circa um 20.00 Uhr im Internetcafé Planet 13
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Filmabend Freitag, 22. November  2024, 20.00 Uhr
Eintritt frei.

Wir zeigen zwei Dokumentarfilme:

1. Film: Bauen für die Zukunft
Ariane Riecker / Dauer: 52 Min. / Sprache: D

Der Spiegel der Meere steigt, die Ozeane 
erwärmen sich, die Stürme werden stärker, in 
einigen Teilen der Welt sind bedrohliche 
Niederschlagsmengen zu verzeichnen, in 
anderen anhaltende Hitzeperioden. Der 
Klimawandel hat Folgen. Jahr für Jahr steigen 
auch die Summen der Schäden die die 
Extremwetterereignisse auf der ganzen Welt 
anrichten. Der Hurrikan Katrina hinterliess 2005 
eine Schneise der Zerstörung an der Golfküste 
der USA. Bei dem Taifun Haiyan sind 2013 über 

5‘000 Menschen auf den Philippinen ums Leben gekommen – viele von den Opfern starben in ihren 
Häusern. 

Architekten und Ingenieure diskutieren darüber, wie in Zukunft gebaut werden muss. Dabei 
fragen sie sich auch, ob die Architektur noch ihren ursprünglichen Zweck erfüllt: Schutz vor Wind 
und Wetter.

2. Film: St. Petersburg
Dauer: 44 Min. / Sprache: D
St. Petersburg ist eine Metropole auf dem Wasser. Dort, 
wo der Strom Newa in den Finnischen Meerbusen fliesst, 
liess Zar Peter der Grosse, Anfang des 18. Jahrhunderts, 
eine prächtige Stadt bauen: St. Petersburg. 
Im Winter, ist der Strom mit dickem Eis zugefroren. Doch 
vor der berühmten Peter-und-Paul-Festung werden 
täglich neue Löcher in die Eisschicht gehauen. Hier treffen
sich die „Walrösser“, so nennen sich die Eisschwimmer. 
Sie tauchen hier nach Feierabend in die Kälte ab.

Der 18-Jährige Anton Volkov aus Sibirien,  ist  Kadett  an  der  Makarov Marineakademie.  Im Winter
liegen die Schiffe fest, da heisst es viel  Theorie büffeln. Die Ausbildung ist vielfältig.  Konstantin
Volgin zieht es so oft wie möglich raus aus St. Petersburg. Frühmorgens macht er sich Wurstbrote
ohne Butter, denn die Butter würde dort, wo er hinfährt, gefrieren. Begleitet von zwei Freunden
geht es mit dem Auto durch die verschneite Stadt und dann weiter auf den Finnischen Meerbusen.
Die  Männer  bohren ein  Loch  ins  Eis  und  bauen  ein  kleines  Zelt  darüber,  als  Schutz  vor  dem
beissenden Wind. Dann hocken sie dort, drei Tage. So lange muss es auch mal ohne Wodka gehen.
Denn zum Eisangeln braucht man eine äusserst ruhige Hand. Außerdem trifft das „mareTV“-Team
die Frau, die den Pferdeschlitten wieder nach St. Petersburg brachte. (Text: NDR)
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Unser Bildungsangebot in unserer:
uni von unten – lernen und lehren – lehren und lernen
Montag, 25. November  2024, 19.00 Uhr

PAUSE 
Heute Abend ist keine uni von unten-Veranstaltung.
Nächste Woche wieder.
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Filmabend Freitag, 29. November  2024, 20.00 Uhr

Die verlorene Ehre der Katharina Blum (Drama)

Regie: Volker Schlöndorff, 
Margarethe von Trotta /1975

Länge: 106 Min. / Sprache: D
Mit: Angela Winkler, Mario Adorf, Dieter 

Laser, Heinz Bennent, Rolf Becker, 
Jürgen Prochnow u.a.

Katharina Blum lernt auf einer Party 
einen Mann kennen und verbringt die 
Nacht mit ihm. Da er von der Polizei 
gesucht wird, gerät sie in harsche 
Fahndungsaktivitäten und in den 
Fokus der skrupellosen 
Boulevardpresse. 

Obwohl sie von dem Medienspektakel und den Angriffen auf ihre Person 
überrollt wird, gibt sie nicht klein bei.

Fortan muss sie sich mit Vorverurteilungen und Belästigungen 
herumschlagen, ein normales Leben ist nicht länger möglich……...



************************************************************************

Kostenlose Beratung im Sozialhilferecht.
Zur Zeit ist die Rechtsberatung deaktiviert. 
Wir geben Bescheid, ab wann wieder diese
Dienstleistung bei uns möglich sein wird.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
Kontakt per E-Mail: rechtsberatung@planet13.ch

➢ Haben Sie Fragen zur Sozialhilfe? 
➢ Haben Sie Probleme?
➢ Verstehen Sie nicht alles, was die Sozialhilfe 

Ihnen schreibt? 
➢ Welches sind Ihre Rechte bei der Sozialhilfe?
➢ Welches sind Ihre Pflichten bei der Sozialhilfe?
➢ Haben Sie Fragen zu einem Brief der Sozialhilfe?
➢ Müssen Sie einen Brief beantworten?
➢ Haben Sie eine Verfügung erhalten und müssen schnell handeln?

**************************************************************

Weiterhin aktuell:

➢ Kostenlose Fotos für den Lebenslauf! 
➢ Jeden Freitag von 17.00 – 18.00 Uhr, im Internetcafé Planet13!
➢ Kommen Sie einfach vorbei!


